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Rechtfertigen Sie die Hoffnungen, welche die hochherzigen Stifter 
und Gründer dieses reichen Tempels der Wissenschaft an den jungen 
Handelsstand des Vaterlandes zu stellen berechtigt sind. 

Bestreben Sie sich folgsame, wissbegierige und dankbare Schüler 
gegen ihre Lehrer zu sein und werden Sie einst für die Wohlfahrt des 
Handels und des vaterländischen Gewerbfleisses selbstständige, that- 
kräftige Männer und nützliche Staatsbürger! 

Gott gebe dazu seinen Segen! 
Schliesslich ist es eine angenehme Aufgabe für mich, der Künst¬ 

ler Erwähnung zu thun, 'welche der Ausführung des Akademie-Gebäudes 
ihren bewährten Kunstsinn und ihren rühmenswerthen Fleiss zuge¬ 
wendet haben. 

Es sind dies die Herren: Architekt Ferdinand Fellner, k. k 
Hof bäumeister Leopold Mayer und der Bildhauer Josef Cesar, deren 
vereinten Anstrengungen es zu danken ist, dass die Vorlesungen des 
Wintersemesters rechtzeitig eröffnet werden konnten und keine Unter¬ 
brechung der Studien stattfinden durfte. 

Der Zukunft der Wiener Handels-Akademie, der ans dem Bürger¬ 
sinne hervorgegangenen ersten Fach-Hochschule für den erheblichsten 
Factor des Verkehrs und der künftigen Wohlfahrt des österreichischen 
Handels bringe ich nun ein Hoch! und abermals ein Hoch! 


